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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Eintracht Bamberg V : TV Hallstadt 1890 II 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:00 Uhr

Fuchs beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV Eintracht Bamberg V am Mittwoch, den 07. Dezember im 7. Saisonspiel auf den
TV Hallstadt 1890 II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:24 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Fuchs und Koch.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Petrick / Münch beim 9:11, 9:11, 9:11
gegen Artes / Fuchs. Da war final wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Trotz 1:0
Satzführung verloren Höcht / Bötsch ihr Spiel gegen Koch / Greubel letztlich in vier Sätzen. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen Sieg verpasste Stefano Petrick beim 4:11, 9:
11, 11:9, 10:12 gegen Georg Koch, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Viktor Artes
fand Christoph Münch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim wenig später folgenden 6:11, 8:11, 7:11 gegen
Christopher Greubel fand Dominik Höcht von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Moritz Bötsch versäumte es mit einem 6:11, 11:9, 7:11, 4:11 gegen Helmut
Fuchs, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Eintracht Bamberg V und des TV Hallstadt 1890 II. Stefano Petrick war im Einzel gegen Viktor
Artes nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach einem Erfolg für Christoph
Münch sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Georg
Koch letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Dominik Höcht beim
2:3 gegen Helmut Fuchs leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eintracht Bamberg V nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten
auf, während der TV Hallstadt 1890 II vor dem nächsten Spiel, das am 24.01.2023 gegen die DJK
Teutonia Gaustadt II ansteht, 16:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eintracht
Bamberg V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.12.2022 gegen den SV Frensdorf.

 Statistik:
 TSV Eintracht Bamberg V

Doppel: Petrick / Münch 0:1, Höcht / Bötsch 0:1 
Einzel: S. Petrick 1:1, C. Münch 0:2, D. Höcht 0:2, M. Bötsch 0:1 

 TV Hallstadt 1890 II
Doppel: Artes / Fuchs 1:0, Koch / Greubel 1:0 
Einzel: V. Artes 1:1, G. Koch 2:0, H. Fuchs 2:0, C. Greubel 1:0


